
Zur Entstehung des Neuen Testaments 
 

Das Evangelium des Lukas 

 

VORWORT (1,1-4) - Lukas schreibt an Theophilus 

 

(1) Schon viele haben versucht, die Ereignisse zusammenhängend darzustellen, die Gott unter uns 

geschehen ließ und mit denen er seine Zusagen eingelöst hat. 

(2) Diese Ereignisse sind uns überliefert in den Berichten der Augenzeugen, die von Anfang an 

alles miterlebt hatten und die den Auftrag erhielten, die Botschaft Gottes weiterzugeben. 

(3) So habe auch ich mich dazu entschlossen, all diesen Überlieferungen bis hin zu den ersten 

Anfängen sorgfältig nachzugehen und sie für dich, verehrter Theophilus, in der rechten Ordnung 

und Abfolge niederzuschreiben 

(4) Du sollst dadurch die Zuverlässigkeit der Lehre erkennen, in der du unterwiesen wurdest. 

 

 

 

Aufgaben:  

 

1.) Wie ist das Lukasevangelium entstanden? Beschreibe anhand der Aussagen des Textes einen 

möglichen Entstehungsprozess (vom ursprünglichen Ereignis bis zur Fertigstellung des Werkes!) 

 

2.) Beschreibe mit eigenen Worten, welche journalistischen Tätigkeit(en) „Lukas“ selbst 

ausgeführt hat! 

 

3.) In der frühchristlichen Tradition werden Lukas und die anderen Evangelisten als Jünger bzw. 

Augenzeugen Jesu angesehen, die aufgeschrieben haben, was sie mit Jesus erlebt haben. 

Erläutere anhand des eben gelesenen Bibeltextes, warum das nicht stimmen kann! 

 


